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wie „Der Sandmann“ oder „Der Goldne 
Topf“ begeistern international immer neue
Generationen. Bemerkenswert ist aber 
auch, dass E. T. A. Ho�mann mit dem Be-
gri� „Romantische Musik“ einen ganzen 
Musikstil geprägt und den ersten deut-
schen Krimi geschrieben hat. Ho�mann 
kritisierte seine Gesellschaft in schonungs-
losen Karikaturen und setzte sich als Rich-
ter für eine unabhängige Rechtsprechung 
ein. So sind uns seine �emen auch heute 
erstaunlich nah und aktueller denn je.

Die Ausstellung nimmt das 200. Todes-
jahr Ho�manns zum Anlass, den faszinie-
renden Universalkünstler in der Staatsbi-
bliothek Bamberg, im „Stabi Kulturwerk“ 
Berlin und im Deutschen Romantik-Mu-
seum in Frankfurt am Main in die Gegen-
wart zu holen. Sie will das Eintauchen in 
Ho�manns Welt ermöglichen und dem 
Publikum einen Weg durch Spiegelungen 
und Sinnestäuschungen bahnen. So kann 
man Ho�mann als scharfen Beobachter, 
Grenzgänger und Arbeitssüchtigen ken-
nenlernen, für den die Tage und Nächte 
nicht lang genug sein konnten, und auch 
erfahren, wie Ho�mann ganz ohne heute 
moderne Medien seinen „Avatar“ entwi-
ckelte oder was er angesichts zeitgenössi-
scher Musikautomaten über künstliche In-
telligenz dachte. 

Die Ausstellung begleitend schlagen ge-
genwartskünstlerische Installationen einen 
Bogen in unsere Zeit und stellen originale 
Handschriften, Bücher, Zeichnungen und 
Objekte in neue Zusammenhänge. Über 
300 Kulturveranstaltungen deutschland- 
und europaweit ergänzen das Programm.
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Ein Universalkünstler

Wie kaum ein Zweiter bewegte sich der ro-
mantische Universalkünstler E. T. A Ho�-
mann am Puls seiner Zeit. Dies tat er nicht 
nur als Autor, sondern auch als Musiker 
und Komponist, Musikkritiker und Zeich-
ner. Sein Werk spiegelt seine intensive Aus-
einandersetzung mit den Wissenschaften 
wider. Der Autor epochemachender un-
heimlich-fantastischer Erzählungen und 
innovative Künstler war überdies als Jurist 
und Richter in dringende Zeitfragen in-
volviert. All diese Aspekte seines Wirkens 
(mit einem besonderen Blick auf die Bam-
berger Zeit) – ergänzt durch Arbeiten zeit-
genössischer Künstlerinnen und Künstler – 
sind Teil der Ausstellung „Unheimlich fan-
tastisch – E. T. A. Ho�mann 2022“. Dazu 
begleiten verschiedene Führungsangebote, 
Konzerte und ein der Commedia dell’Arte 
gewidmeter Abend die Schau.

Die Besucher der Ausstellung können 
die unheimlich fantastische Welt E. T. A. 
Ho�manns entdecken, denn Erzählungen 

Bettina Wagner

„Unheimlich Fantastisch – E. T. A. Ho�mann 2022“ – 
Eine Ausstellung der Staatsbibliothek Bamberg 
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„Unheimlich Fantastisch ² E. 7. A. Hoffmann 2022“

E. T. A. Ho�mann digital

Die Staatsbibliothek Bamberg besitzt ne-
ben der Staatsbibliothek zu Berlin – Preu-
ßischer Kulturbesitz die weltweit größte 
Sammlung zu E. T. A. Ho�mann. Die 
Autographen, Zeichnungen und Musika-
lien E. T. A. Ho�manns im Bestand der 
Staatsbibliothek Bamberg sind vollstän-
dig digitalisiert und über die ‚Bamberger 
Schätze‘ frei zugänglich. Die Online-Prä-
sentation umfasst neben detaillierten In-
formationen zu den einzelnen Dokumen-
ten auch Transkriptionen der Autogra-
phen. Eine Suche im Volltext ist ebenso 
möglich wie das Herunterladen der Digi-
talisate und deren Verwendung unter der 
Creative-Commons-Lizenz CC BY-SA 
4.0. Alle Werke sind auch in Kalliope, der 
nationalen Datenbank für Nachlässe und 
Autographen, nachgewiesen. 

Partner

Die Kooperation der drei Institutionen 
und Standorte in drei Bundesländern 
unter der Trägerschaft der Staatsbiblio-
thek zu Berlin ermöglicht es, für die Aus-
stellung auf die beiden weltweit größten 
Sammlungen von Ho�manniana in den 
Staatsbibliotheken Berlin und Bamberg 
zurückzugreifen, die von den umfassen-
den Sammlungen des Freien Deutschen 
Hochstifts zur Deutschen Romantik er-

gänzt werden. Zusätzliche Expertise steu-
ert die 1938 in Bamberg gegründet E.T.A. 
Ho�mann-Gesellschaft bei. 

Eine Ausstellung der Staatsbibliothek 
Bamberg in der Neuen Residenz (Dom-
platz 8, 96049 Bamberg) vom 25. Juli bis 
22. Oktober 2022.
Ö�nungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 
bis 17:00 Uhr, 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen geschlossen. 
Eintritt: frei. 
Katalog: Benjamin Schlodder/Christina 
Schmitz/Bettina Wagner/Wolfgang Bun-
zel (Hrsg.): Unheimlich Fantastisch – 
E.T.A. Ho�mann 2022. Begleitbuch zur
Ausstellung. Leipzig [Spector Books] 2022.
Vorzugspreis in der Ausstellung 25,00 € 
(im Buchhandel für 38,00 €).


